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motorisierung mit einem Traktor und zwei Pferden eine gänzlich unzweckmässige und
unwirtschaftliche Zugkraftkombination darstellt.

In Vier-Pferdebetrieben sind zur Vollmotorisierung auf jeden Fall zwei Traktoren erforderlich

(ein schwerer Traktor von 40^-45 PS und ein leichter von 15 PS). Mit dieser Kombination
können mindestens 60 ha landwirtschaftliche Nutzfläche bearbeitet werden.

Abschliessend wird festgestellt, dass die Vollmotorisierung in allen angeführten Betriebs-
grössen mit Ausnahme des Ein-Pferdebetriebes die billigste Zugkraftform darstellt. J.P.

Wegen der Doppelnummer im letzten Heft,
fallen die «IMA-Mitteilungen» in dieser Nummer aus.

Gedanken zur Normung
Auszug aus dem Vorwort zum Ausstellungsführer der Sonderschau

«Normung — Typung — Baukastensystem».

Es gibt kein Leben in der Gemeinschaft ohne Einordnung. Und es gibt wohl keine

Institution, die das Prinzip des praktischen Ordnens und der Anpassung auf breiterer Grundlage

und mit umfassenderem Erfolg verwirklicht wie die Normenausschüsse.

Mögen schöngeistige Philosophen — dieselben, die stets von der «Dämonie der Technik»
sprechen — auch mit betrübten Blicken vor dem grauen Gleichmass einer genormten Welt
zurückschrecken, —- die Vernunft bricht sich doch Bahn. Wer heute noch die Romantik eines
schönen Individualismus in Technik und Wirtschaft betreiben will, darf zwar auf das Können
und Wissen verzichten, das die Normung verlangt; er betreibt aber auch gleichzeitig sicheren
wirtschaftlichen Selbstmord, denn den Luxus des Verzichts auf Normen kann sich heute nur
noch leisten, wer auf Robinsons Eiland lebt.

Umgekehrt fällt es schwer, sich vorzustellen, dass erst seit 1917 in Deutschland ein
Normenausschuss wirkt. Wie empfindlich greift es doch auch in den privaten Alltag ein, wenn
jedes Fahrrad eine andere Art Reifen, jede Schreibmaschine eine andere Art Farbband, jedes

Briefpapier einen anderen Umschlag verlangt.
Noch schwerer abzuschätzen sind die Milliardenwerte, die das Werk der Normung

alljährlich der Volkswirtschaft erspart an Arbeitszeit, an Konstruktionsarbeit, an Lagerkosten,
an Lieferzeiten, bei Fertigung beim Handel, bei der Reparatur.

Aus dem wirtschaftlichen Aspekt hinwieder sieht man, wie Normung die Preise senkt und
die Menschen heranführt an die Güter des Bedarfs; so ist die Normung so recht ein Herzstück

der Rationalisierung.
Und da wir keine Zwangsnormen einführen, sondern die Normen freiwillig angenommen

werden, — ist das Normenwerk auch ein Sinnbild für das Prinzip der Ordnung in Freiheit.

Dipl.-Ing. O. E. Kramer, VDI

ein Begriff für
Qualitäts -Werkzeuge 8

KARL ERNST, ZÜRICH
Hohlstr. 186 Tel. (051 42 15 85

31



Grosse Neuheit für Landwirte Schleifapparat, kombinierbar zum Bohren I

Haben Sie den neuen kombinierbaren Schleif- und Bohrapparat UNIVERSAL
schon gesehen oder ausprobiert Wenn nicht, dann verlangen Sie sofort unverbindlich

Prospekt oder Vorführung dieses einmalig praktischen Apparates mit Motor, speziell zum
Schleifen der Mähmaschinenmesser. Sie können mit diesem handlichen, billigen Gerät aber

auch viele andere Schleif- und Bohrarbeiten verrichten. Wahrlich ein Gerät, das mehr leistet
als es kostet und auf dem
Bauernhof unentbehrlich
wird. Sie können damit viele
Auslagen sparen.

Anfragen an

Heiniger ag.
Herzogenbuchsee (BE)

Tel. (063) 5 15 34

Selbst in schwierigsten Verhältnissen sind die Erntearbeiten mit dem Bautz-Bindemäher kein
Problem mehr, denn der Name Bautz bürgt für erstklassiges Material und ausgezeichnete
Arbeit. — Zu den bisherigen Typen liefern wir wie letztes Jahr den neuen, bestbewährten

Universal-Leichtbindemäher
in Stahlleichtbauweise für Zapfwellenantrieb und Pferdezug; 1,5 m Schnittbreite.

Besondere Merkmale:
Kein Umstellen von Strassentransport auf Arbeitsstellung.
Arbeitsbeginn mitten in's Getreidefeld mit Anmähvorrichtung.

Alle Typen sind in Bau- und Arbeitsweise den schweizerischen Verhältnissen angepasst und

geniessen allerorts einen ausgezeichneten Ruf.
Verlangen Sie unverbindlich unsere Prospekte, Preis- und Referenzlisten.

U. A M M A N N ÄS; 02 Langenthal
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